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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betrifft 
 

Jahresabschluss 2020 der Westfälisches Pferdemuseum Münster gGmbH (WPM) 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

   22.06.2021 Ausschuss für Wohnen, Liegenschaften, Finanzen und Wirtschaft Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 
 

Die Vertretung der Stadt Münster in der Gesellschafterversammlung der Westfälisches 
Pferdemuseum Münster gGmbH (WPM) wird ermächtigt für das Geschäftsjahr 2020 folgen-
de Entscheidungen zu treffen: 
 
a) Der von der Geschäftsführung aufgestellte Jahresabschluss der WPM für das Geschäfts-
jahr 2020, abschließend 
 
in der Bilanz bei Aktiva und Passiva mit     1.623.555,72 € 
 
sowie einem in der GuV ausgewiesenen 
Jahresüberschuss von          103.165,39 € 
 
wird festgestellt. 
 
b) Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2020 Entlastung erteilt. 
 
c) Der Bilanzgewinn in Höhe von 53.576,78 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
d) Zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2021 wird die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
HLB Schumacher GmbH in Münster bestellt. 

 
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Der städtische Haushalt wird durch die Sachentscheidung nicht betroffen. 
 
 

Amt für Finanzen und 
Beteiligungen 
 
09.06.2021 
 
Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Frau Sterna 

Telefon: 492-2011 

Sterna@stadt-muenster.de 
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Begründung: 
 
Die Stadt Münster ist mit 1 % (500 €) am Stammkapital der WPM beteiligt. Nach Ziffer 13.2 des Ge-
sellschaftsvertrages der WPM i.V.m. § 45 GmbHG fällt die Beschlussfassung über den Jahresab-
schluss in den Entscheidungsbereich der Gesellschafterversammlung, die gem. Ziffer 13.1 des Ge-
sellschaftsvertrages auch den Abschlussprüfer bestimmt. 
 
Der Umsatz der WPM verringert sich im abgelaufenen Geschäftsjahr gegenüber dem Vorjahr um 152 
T€ auf 590 T€. Insbesondere ergibt sich die Verringerung durch die Auswirkungen der Corona Pan-
demie. Durch die Schließung des Zoos und das Pferdemuseum sind die Erlöse um 120 T€ zurückge-
gangen. Auch die Erlöse aus dem Museumsshop und der Cafeteria sind aus diesem Grund um 15 T€ 
gesunken. 
Dagegen hat sich bei den sonstigen betrieblichen Erträgen eine Steigerung von insgesamt 172 T€ 
ergeben. Ursächlich hierfür sind u.a. ein erhöhtes Spendenaufkommen (+12 T€) sowie Erträge aus 
Zuschüssen zur Bewältigung der Corona Pandemie (+160 T€).  
 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 103 T€ wird mit dem Verlustvortrag aus dem Vorjahr in Höhe von 
49,5 T€ verrechnet. Der Restbetrag von 53,5 T€ wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
Nach Prüfung des Jahresabschlusses durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft HLB Schumacher 
GmbH haben sich aus Sicht des Beteiligungsmanagements keine Einwendungen gegen oder zusätz-
lichen Hinweise zum Jahresabschluss der WPM ergeben. Nach Durchsicht des vorgelegten und mit 
einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Jahresabschlussberichtes erscheint der 
Jahresabschluss als plausibel und vermittelt ein hinreichend nachvollziehbares Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der WPM zum Bilanzstichtag 
 
Die Gesellschafterversammlung der WMP zum Jahresabschluss 2020 hat – coronabedingt als Video-
konferenz – bereits am 14.04.2021 stattgefunden. Dabei hat der Vertreter der Stadt Münster – unter 
dem ausdrücklichen Vorbehalt einer späteren Ermächtigung durch den Haupt- und Finanzausschuss 
– den entsprechenden Beschlusspunkten nach Ziffer 3 des o.a. Beschlussvorschlages zugestimmt. 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
Gez. 
Christine Zeller 
Stadtkämmerin 
 
 
Anlagen: 
 

 Bilanz zum 31.12.2020 

 GuV 2020 

 Lagebericht der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2020 
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